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jähr Das Schweiz Jugendschriftenwerk ist entstanden
als zwingend notwendiges Unternehmen fur den
aufbauenden Kampf gegen die unter der Jugend massenhaft

verbreiteten ausländischen Jugendschriften Der

Leiter der Geschäftsstelle in Zurich, O Binder (Pro

Juventute), wies auf den planmassigen Ausbau des

Verkaufsnetzes in der ganzen Schweiz hin, demzufolge

in 1 Vi Jahren über 170,000 Hefte der 24

bisher erschienenen Veröffentlichungen (Heftchen zu

25 Rp abgesetzt worden sind Die verschiedenen

Schriftleitungsausschusse, denen bedeutende
Jugendschriftsteller angehören, sind gemeinsam bestrebt,
weitere Hefte in regelmassiger Folge vorzubereiten
In schöner Weise bekunden durch ihre Zugehörigkeit

als Mitglieder die meisten grosseren erzieherischen

und gemeinnutzigen Körperschaften der
Schweiz ihren Anteil an dem jungen Unternehmen

zum Schutze der Jugend Die schönste Ausweitung
soll das Werk in diesem Jahre erhalten durch die

Gewinnung einer welschen Mitarbeiterschaft und die

Schaffung der ersten Hefte in franzosischer Sprache

Ein Kur- und Ferienheim im Tessin
(Einges Gar viele Deutschschweizer, Priester und

Laien suchen gerne einen Ferienort im Tessin auf

Ein solches Platzchen ist das sonnige, ruhige, von

schattigen Kastanienwaldern umrahmte Sonvico,

der romantische Ort, der so reich ist an historischen

Erinnerungen 600 Meter über dem Meeresspiegel
liegend, beherrscht Summo Vico die ganze Luganeser

Gegend bis über Tesserete hinaus Trotzdem ist

Sonvico sehr leicht zu erreichen Das elektrische

Tram fuhrt von Lugano nach Dino in einer guten
halben Stunde und von Dino bringt einen das Postauto

muhelos in fünf Minuten nach der alten, stolzen

Castellanza

Hier hat der weitausschauende Unternehmungsgeist
des Ortspfarrers ein Heim geschaffen, das sich sehr

zutreffend Villa Riposo nennt Die Hausleitung
ist den kundigen Händen der Menzinger-Schwestern
anvertraut, die kranke, genesende und

erholungsbedürftige Gaste mit der den Kreuzschwestern eigenen

mütterlichen Liebe aufnehmen und pflegen
Ein mehrwochentlicher Aufenthalt in der Villa

Riposo hat mich alle Annehmlichkeiten dieses schonen

Kurhauses erleben lassen Neben der herrlichen,

sonnigen, geschützten Lage und der sorgsamen Pflege
hat es mir besonders die familienhafte Art und der
heitere Ton des Verkehrs der Kurgaste untereinander

angetan Villa Riposo ist eben kein mondänes
Strandbadhotel, kein vornehmes Massenkurhaus, in dem
die Gaste steif aneinander vorübergehen, sondern

ein gemütliches Familienheim, in dem jeder seine

tJede Kaffee Hagr-Bohnc
hat ihr volles Aroma und ihren feinen
Geschmack,so wie die Tropensonne und das

Klima sud-und zenhalamerikanischer
Berge sie hervorzaubern.

Nichts wird dem Kaffee Hag genommen
ausser dem Coffein und dem unverdau
liehen Kaffeewachs, nichts wirdhinzuge=
fägt-

Kaffee Hag schont Herz und Nerven,
aber Kaffee Hag verwohnt auch Ihren
(Säumen.
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Freiheit bewahrt und doch angenehme Gesellschaft

gemessen kann.

Mit dankerfülltem Herzen denke ich an die schönen

Wochen zurück, die ich in Sonvico verbracht und

wünsche recht vielen Ruhe- und Erholungsbedürftigen

einen Aufenthalt in der Villa Riposo.
Ein Kurgast.

Achtung!
Die in Nr. 6 der „Schweizer Schule" erschienenen
Tabellen 1—6 sind im Format 15X15 cm auf
farbigem Halbkarton pro Stuck zu 10 Rp. und 100 Stück
zu Fr. 7.— erhältlich. Bitte Bestellungen nun sofort
aufgeben.

Verlag Otto Walter A.-O., Olfen,
Abf. Sortiment.

Das Geheimnis
gder frappanten Heilerfolge bei

Gicht,*Rheumafismus,
[Frauenleiden etc.

{liegt in denjHeilquellendes bereits eröffneten

Thermal-Bad Acquarossa Hessin)

Bade- und Trinkkuren; Fango-Behandlung,
Massage etc. Zugleich ein Friihlingsauf:
enthalf in einziger Schönheit. Reduzierter
Pensionspreis Fr. 8.— bis 10.—. 1961

Organistenstelle
Die Stelle eines Organisten und Chordirigenten

an der kath. Kirche in Henau ist

neu zu besetzen. Gehalt Fr. 1000.—.

Anmeldungen sind bis 30. April 1934 zu richten

an Herrn Dr. P. Lienhardt, Präsident des

Kirchenverwaltungsrates, Niederuzwil, wo
auch weitere Auskunft eingeholt werden
kann. 1966

Werbet für die .Schweizer Schule"

ne Tat zur muten Zelt
Die wohlfeile Ausgabe der
Riessler«Storr * Bibei
in einem einxigen Band.

Handliches Taschenformat 17,5X11X3,5 cm / ca. 1600 Seiten auf

gutem Dünndruckpapier / Biegsamer, dauerhaffer Einband / Gesamter

ungekürzter Text / Erklärungs- und Auswertungsanhang / In gebrauchs-

spuren-abweisendem, dazu abwaschbarem, biegsamen Leinenband in

Farbschnitt RM. 10.— / In dunkelblaues Saffianleder in Handheftung

gebunden, mit Goldschnitt und eingesteckt in flach zusammenlegbares

Klappfutteral RM. 15.—. Erscheinungstermin: Ende April 1934. Der

Beginn eines neuen Abschnittes in der katholischen Bibelbewegung
1963 Deutschlands.

E i n e : A u s g a b e wie sie auf
katholischer Seite bisher
nicht bekannt gewesen ist

Matthias «Grünewald »Verlag Mainz
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